
TOP-THEMEN

EDITORIAL

SCHWERPUNKT

THEMEN DIESER AUSGABE

LASSEN SIE SICH NICHT AUSNUTZEN

CHRISTOPH SEEGER

VERHINDERN SIE DEN BURN-OUT!

ADAM GRANT, REB REBELE

SELBSTMANAGEMENT: Fordern Kollegen und

Mitarbieiter immer mehr Zeit von Ihnen ein? Dann haben

Sie die Wahl: Beliebt bleiben und zusammenbrechen –

oder Grenzen ziehen. Doch wie erkennt man, wer wirklich

Unterstützung braucht und wer die eigene

Hilfsbereitschaft ausnutzt? Und schafft man es dann

auch, Nein zu sagen? Eine Anleitung, mit der

Führungskräfte die gesunde Balance zwischen Geben

und Nehmen finden.

„SAGEN SIE: NEIN.“

CURT NICKISCH

ERFAHRUNGSBERICHTE: Viele Fach- und

Führungskräfte haben ihn schon erlitten: den Burn-out

Testen und ab jetzt
komplette Ausgaben lesen. ZUM TEST-ANGEBOT

  TRENDS
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INHALT HOME EINSTELLUNGEN HILFE AKTIONEN VORIGER ARTIKEL NÄCHSTER ARTIKEL

AWARDS: WENIG WIRKUNG

Viele Unternehmen schmücken sich mit Auszeich‐

nungen wie „Deutschlands Beste Arbeitgeber“
oder  „Top-Employer“,  um  sich  im  Wettbe-
werb um die besten Talente hervorzuheben.
Eine Studie zeigt nun, dass der Einfluss die-
ser Arbeitgeber-Awards auf die Entscheidung
der Bewerber sehr klein ist. Florian Stahl, In-
haber des Lehrstuhls für Quantitatives Mar-
keting,  Volker  Herdtweck,  verantwortlicher
Manager  für  Talent  Scouting  und  Branding
beim Pharmakonzern Roche, und ihre Koau-
toren  haben dazu  300 Naturwissenschaftler
aus Deutschland und der Schweiz befragt. Sie
wollten  wissen,  welche  Rolle  Employer
Awards sowie die Faktoren Gehalt, Marken-
wert und Social-Media-Bewertungen bei der
Arbeitgeberwahl spielen. Dazu ermittelten sie
den  Bekanntheitsgrad  branchentypischer
Awards  und  einschlägiger  Social-Media-
Plattformen wie Kununu und Glassdoor. An-
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